
DSZ · 8/2009 66

VORSCHAU

Erscheinungstag der nächsten 
Deutschen SchützenZeitung ist der 10. Oktober 2009

Herausgeber:
DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.
Lahnstraße 120
65195 Wiesbaden-Klarenthal
Telefon 06 11/4 68 07-0
Fax 06 11/4 68 07-49

Verlag:
UMSCHAU ZEITSCHRIFTENVERLAG GmbH

Anschrift:
Deutsche SchützenZeitung
im UMSCHAU ZEITSCHRIFTENVERLAG GmbH

Postfach 1180
65837 Sulzbach/Ts.

Otto-Volger-Straße 15
65843 Sulzbach/Ts.

Redaktion:
Harald Strier
Telefon 0 61 71/20 02 65
E-Mail: strier@dszhome.de

Redaktionsassistenz:
Susanne Paulini
Telefon 0 61 96/76 67-241
Fax 0 61 96/76 67-239
E-Mail: s.paulini@uzv.de

Ständige Autoren:
Jan-Erik Aeply
Mario Gonsierowski
Jürgen Kohlheim
Peter Lenk
Rainer Thamm
Frauke Umdasch
Werner Wabnitz

Verlagsleitung:
Michael Vogel

Anzeigendisposition:
Barbara Görlach 
Telefon 0 61 96/76 67-230
Fax 0 61 96/76 67-209
E-Mail: b.goerlach@uzv.de 

zzt. gilt Anzeigenpreisliste Nr. 27 vom 1. Januar 2009
Die Deutsche SchützenZeitung erscheint monatlich.

Abo-/Leserservice:
Albrecht König
Telefon 0 61 96/76 67-262
Fax 0 61 96/76 67-269
E-Mail: a.koenig@uzv.de

Herstellung:
UMSCHAU ZEITSCHRIFTENVERLAG GmbH
Otto-Volger-Straße 15
65843 Sulzbach/Ts.
ISSN: 0012-0707

Layout:
Petra Zimmermann
E-Mail: p.zimmermann@uzv.de

Druck:
Druck- und Verlagshaus Zarbock GmbH & Co. KG
Sontraer Straße 6
60386 Frankfurt am Main

Bezugsbedingungen:
Jahresabonnement 32,40 Euro (zzgl. Versand zzt. 
Inland 10 Euro/Ausland 16 Euro), Einzelheft 4,50 Euro. 
Das Abonnement ver längert sich jeweils um ein  weiteres
Jahr, falls nicht 8 Wochen vor Ende des  Bezugsjahres 
die Kündigung erfolgt. Erfüllungsort ist  Frankfurt/Main.

Bei Nichterscheinen infolge Streik oder Störung durch 
höhere Gewalt besteht kein Anspruch auf  Lieferung.

Die Zeitschrift und alle in ihr enthaltenen einzelnen Bei-
 träge und Abbildungen sind urheberrechtlich  geschützt.

Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Frankfurt am Main.

Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des
 Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des  Verlags
unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für Ver viel-
fältigungen, Übersetzungen, Mikrover film ungen und 
die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen
 Systemen. Bestellungen direkt beim Verlag.

Impressum

Viele Unbekannte 
im Vorzeigeland
Schwere Aufgabe für die Mannschaft
von Bundestrainer Martin Frederick bei
den Weltmeisterschaften in Ulsan 
Anfang September: In Südkorea, dem
Vorzeigeland dieser Sportart mit den
meisten Erfolgen, soll der Startschuss für
den Weg zurück an die Weltspitze nach
neun recht mageren Jahren erfolgen.
Zum Recurveteam gehört erstmals wieder der zweifache Feldbogen-Weltmeis-
ter Sebastian Rohrberg (Foto) nach seiner Rehabilitierung in Folge seines 
eigenwilligen Handelns im Olympiajahr, ebenso wie Hallenweltmeisterin Karina
Winter. Wie erfolgreich das deutsche Team in Ulsan abschnitt, lesen Sie in 
der nächsten DSZ.

Höhepunkt nach 
holpriger Vorbereitung

Die Weltmeisterschaften im Sommerbiathlon
vom 21. bis 27. September in Oberhof stellen aus
Sicht des Deutschen Schützenbundes den letzten 

großen Höhepunkt dieser ereignisreichen Saison dar.
Viele Zuschauer werden kommen – aber wohl eher,
wenn die Stars aus dem Winter auf ihren Rollerski 

antreten. Die deutschen Crossläufer hatten eine holprige Vor-
bereitung mit vielen Verletzungen und Krankheiten zu überstehen – dennoch

wollen sie für die eine oder andere positive Überraschung sorgen.

Medaillenhamster 
wieder auf der Suche nach Futter
Die deutschen Vorderlader gehen wieder auf Reisen, und
wenn die Medaillenhamster bei internationalen Meister-
schaften nach „Futter“ suchen, werden sie meist reichlich
fündig. Auch bei den Europameisterschaften vom 7. bis 
9. September im spanischen Náquera und Valencia dürften
Schützen wie Georg Schuchmann (Foto) wieder reichlich
Edelmetall sammeln – die DSZ wird berichten.
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